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Die große Herb st Parade welch die gesammte
Berliner und Potsdamer Garnison auf dem erinnerungs
reichs i Tempelhofer Felde vor dem obersten Kriegsherrn
versammelt hatte ist vorüber und zugleich mit ihr ver
liert Berlin auf einige Wochen feinen sonst w auffälligen
militärischen Charakter denn die schmucken Garden rücken
ins Manöver und vereinsamt und verödet liegen nun die
mächtigen Kasernenbautsn da Still ist es auch wieder
in dem alten Kö ngsschlosse welches auf wenige Tage
aus seinem sommerlichen Schlafe gerissen worden war
vorher scheinbar gänzlich unbewohnt die gewaltigen eisernen
Gitterthore geschlossen und die hohen Bogensenster ver
hängt entfaltete sich Plötzlich auf seinen tzöien und in
semen Gangm das bumdewegtests glänzendste Treiben
Lakaien und Ordevanzsn aus Schritt und Tritt eilige
Adjutanten und nicht minder eilige Civllbeamte und nun
mit einem Male ein wahres Strom von Generalen und
hohen Offizieren mit flatternden Helmbüschen unv blitzenden
Ordcnsketten die Prunksäle füllend und sich um ihren
Ksiser sammelnd der sie zu dem üblichen Parademahl
geladen Von neuem verschwunden ist von den Zinnen
des Schlosses die Purpmstandarte kaum drei Tage
weilte der Kaiser in Berlin überall wo er sich zeigte
jubelnd von der Einwohnerschaft begrüßt am stürmischesten
bei der Rückkehr vom Tempelhofer Felde an der Spitze
der Fahnenkompagnie reitend

Früher wie sonst hat diesmal wegen der Reisen des
Kaisers die große Herbstparade staltgesunden d e bisher
immer am 2 Seplember abgehalten wurde Der Tag
bedeutete gewöhnlich den Abschluß der Sommer Saison
während uns in diesem Jahre noch eine kurze Gnadenfrist
geblieben ist trotzdem kann man aber auch diese Parade
gewissermaßen als einen Abschluß bezeichnen und zwar
einer langen Reih vergnügungsreicher festsröhlicher Tage
wie sie nur selten ein Berliner Sommer zu verzeichnen
hat Nach den Schützen die Aerzte zach dem
Volksfest der Kongreß beide eingeleitet und beendigt unter
dem lustigen Knallen der Sektpropsen einer sehr inter
nationalen Verständigung welcher Jeder gern beipflichtet
Und wan verständige sich in dieser Weise recht eingehend
And ausdauernd mehr wie je zuvor bei ähnlichen Ge
legenheiten denn der ernste und eigentliche Kern dieses
medizinischen Kongresses war derart umrankt von Ver
gnügungen und Erholungen aller Art daß ein Nichtcin
gewethter kaum noch etwas von ihm bemerkte Nichts
destoweniger aber ist sehr viel und andauernd gearbeitet
worden und die wissenschaftlichen Verhandlungen und
gegenseitigen Austauschungen werden die segensreichsten
Erwlge na h sich ziehen welche sich freilich erst allmälig
zeigm werden Wie international aber gerade dieser von

sechstausend Theiinchmern besuchte Congreß zusammen
gejitzt war konnte man so recht bemerken wenn man in
diesen Tagen die Linden entlangschlenderte nur schritt
weise vermochte man vorwärts zu kommen umschwirrt
von einem wahrhaft babylonischen Sprachgewirr Fran
zösisch Englisch Russisch Italienisch Schwedisch Dänisch
Holländisch alles bunt durcheinander und oft das Deutsche
übertönend Aber wenn und wo man auch diese Unter
Haltungen belauschte ob inmitten des Straßengewirrs ob
im lärmenden Hin und Her des Casß Bauer im Seidel
geklapper eines echten Bräus oder den goldüderladencn
Cabinets der vornehmen Linden Restauranis man ver
nahm gewiß Ausdrücke der lebhaftesten Befriedigung über
die gastfreundschaftliche Aufnahme in Berlin sonne der
Bewunderung über die Forlschritte der Reichshauplstadt
in das öffentliche Wohl fördernder sowie auch in wissen
schaftlicher künstlerischer und nicht zuletzt baulicher Be
ziehung

Und wo uns der größte Theil der Gäste verlassen
hat und der allgemeine Vergnügungstaumel allmälig ver
schwunden ist können wir uns auch wieder den Nächst
liegenden Angelegenheiten Anwenden und in Berlin selbst
Umschau halten Da hat denn vor allem dieser Zehnte
internationale medicinische Congreß recht lebhaft von
neuem einen schon vorher vielbemerkten Schaden aufgedeckt

das Fehlen eines würdigen Festgebäudes In
einem schnell umgewandelten Circus mußten die Haupt
verhandlungen abgehalten werden die Specialsitzungen
dagegen in den Sälen des Landes Ansstellungs Palastes
von deren Wänden die Werke der Akademischen Kunst
Ausstellung verwundert auf die Schlangenmenschen wie
die Berliner schnell die Aerzte nach den Congreß Abzeichen

kleinen vergoldeten Schlangen getauft herab
fchauten hier ein coquetter weiblicher Studienkopf da ein
hochmüthiges Herren Porträt dort eine elegische Land
schaft und daneben eine blutige Scene aus den Hussiten
kriegen in der Osteria deren Inneres mit den Blüthen
tollster Künstler Phantasie geschmückt ist tagte die gericht
liche Medizin und im benachbarten Ausstellungstheater
fanden sich die Dermatologen zusammen Derartiges
dürfte in einer Weltstadt nicht vorkommen und noch
mehr allen die nicht zum Congreß gehörten war einfach
acht Tage hindurch bis zur sechsten Abendstunde der Be
such des Landes Ausstellungsparkes und damit auch der
Kunst Ausstellung verwehrt mit keinerlei Recht am
wenigsten den Besitzern von Dauerkarten gegenüber die
für die ganze Saison bezahlt haben und denen der Zu
tritt zum Park und zur Ausstellung demnach an jedem
Tage von Morgen bis zum Abend frei steht Das sind
Zustände die durchaus unwerth einer Weltstadt sind und
dringend schleunige Abhülfe erheischen Berlin muß endlich
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ein umfangreiches und schönheitsvolles festlichen wie
künstlerischen wissenschaftlichen und ähnlichen Zwecken
dienendes Gebäude erhalten welches bei Veranlassungen
wie dieser Congreß unseren Gästen ein willkommener
Centralpunkt ist und welches auch in seiner ganzen äußeren

Erscheinung unserer Stadt zur Zierde gereicht
Gleich nach dem Congreß wurde auch das allgemeine

Interesse an der Ausklärung des geheimnißreichen Thier
garten Mordes neu belebt indem grellrothe polizeiliche
Bekanntmachungen au den Anschlagssäulen die Belohnung
aus Entdeckung des Mörders von 300 Mk auf 1000 Mk
erhöhten So viele und leider ost recht verworrene An
zeigen auch der Polizei bisher in dieser Sache gemacht
wurden sie konnten noch nicht auf eine bestimmte Fährte
sührcn und ließen nur Muthmaßungen auf den Thäter zu
So räthselhaft die Persönlichkeit des letzteren vorläufig
ist so räthselhast ist auch das Motiv zu dem Mord denn
Raub ist gänzlich ausgeschlossen und Eifersucht scheint
kaum in Betracht zu kommen vielleicht daß die Ermor
dete gefährliche Geheimnisse des Thäters kannte und ihn
zu verrathen drohte sodaß er ihren Mund sür immer
schloß Auch der Ort der That ist merkwürdig gewählt
eine häusig von Passanten berührte Stelle im Tdiergarten
an welcher leicht sofortige Entdeckung und Ergreifung
möglich war spricht dies gegen eine vorher forgfam über
legte Blutthat fo spricht der mitgeführte geladene Revolver
wieder dafür kurz ein Wirrwarr von Räthseln deren
Lösung unserer Crimiual Polizei hoffentlich recht bald ge
lingt

Während Schauspieler und Schauspielerinnen sich fern
von Berlin erholen da unsere vornehmeren Bühnen noch
geschlossen sind während sich die Kritiker noch der theater
losen Zeit erfreuen ist hier die Gründung einer neuen
Bühne beschlossen worden wiederum einer freien sodaß
wir im bevorstehenden Winter glücklich drei freie Theater
haben werden Jedenfalls darf man den Resultaten dieser
reuen FreiknVolksbühne mit Interesse entgegensehen
denn ist ihr Erfolg ein günstiger so kann diese Bühne für
die arbeitenden Kreise Berlins von Bedeutung werden
nicht minder sür die Theatergeschichte unserer Stadt In
zwei großen jedes Mal von ca 2000 Personen besuchten
Volksversammlungen wurde die Errichtung der Freien
Volksbühne festgesetzt und ihre Organisation bestimmt
letztere verleugnet nicht die Zusammensetzung jener Ver
sammlungen die zum überwiegenden Theil eine sozial
demokratische war auch die Wahl der zunächst auszufüh
renden Werke deutet dies an Jbfer s Gespenster und

Volksfeind Tolstojs Macht der Finsterniß Zolas
ThercscRaquin Büchners Dantons Tod Hauptmanns
Vor Sonnenaufgang und Holz Schlafs Familie

Selicke Der Beitritt zu dieser Bühnen Genossenschaft
ist fehr erleichtert das Eintrittsgeld beläuft sich auf
1 Mark der Betrag für jede Vorstellung im Winter
50 Pfg und sür jede Vorlesung im Sommer 25 Psg
sind die Unkosten gedeckt so werden die Beiträge für die
Monate März und September erlassen damit Besser
situirte keinen Vorzug haben wird die Vertheilung der
Plätze bei den Vorstellungen durch das Loos bestimmt
Nach den Statuten stellt sich der Verein Freie Volks
bühne die Aufgabe die Poesie in ihrer modernen Rich
tung dem Volks vorzuführen und insbesondere zeitgemäße
von Wahrhaftigkeit erfüllte Dichtungen darzustellen vor
zulesen und durch Vorträge zu erläutern Die in den
Vorstand und Ausschuß gewählten Schriftsteller geben
uns die Gewähr daß sie sich mit Ernst und Hingabe
ihrer schwierigen Aufgabe unterziehen werden auf den
Erfolg ihrer Bestrebungen darf man gespannt sein

Paul Lindenberg

Viertes deutsches Sängerfest in Wien
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Im Laufe des gestrigen Nachmittags und Abends
trafen noch all die Sängerbund ein die wegen zu weiter
Entfernung nicht früher eintreffen konnten Besonders
herzlich wurden auf den verfch Bahnhöfen begrüßt die
Münchener Sänger 800 Mann die Tyroler Sänger
und die Sänger aus Königsberg i Pr die auch in an
sehnlicher Zahl die weite Reise unternommen hatten Die
Sänger aus Passau und diejenigen welche sich dortselbst
zur Donausahrt gesammelt trafen gestern Nachmittag
mit den Salondampseni Neptun und Valerie an
der Landung stelle am Fuße der Kohlenberge bei Nuß
dorf ein auf das Lebhafteste begrüßt von einer nach
Tausenden zählenden Menschenmenge Der Wiener Sa
londampser Budapest mit Sängern von hier dicht ge
füllt war den süddeutschen Sangesbrüdern entgegenge
fahren In Wort und Lied wurden die fremden Gäste
auf das herzlichste begrüßt Dessen hatte sich überhaupt
jede mit der Bahn eintreffende Sängerschaar zu erfreuen
und es gereicht den Wienern zu aller Ehre daß sie sich
dieser gewiß nicht leichten Aufgabe bei mehr denn 50
Sonderzügen so freudig und so ausdauernd unterzogen
haben Es war sür die Ausschußmitglieder wahrlich
keine Kleinigkeit all die Sängerbünde zu begrüßen und
fo immer zur Stelle zu sein Der Empfang ist glücklich
vorüber und man rüstet sich zu dem großen Festzuge der
heute Nachmittag stattfinden soll Das Leben im Prater ,wo
selbst sich die Sängerfesthalle befindet war gestern Nachmittag
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und Abend ein recht reges da sich viel Sänger eingestellt
halten um die Halle in welcher all die schönen herr
lichen deutschen Lieder zum Vortrag kommen werden in
Augenschein zu nehmen Auf dem großen Festplatze con
certirten drei Musikkapellen auf dem übrigen Theil des
Praters herrschte in Folge der hier aufgestellten Schau
buden zc ein nicht minder reges Leben Auch in der
landwirthschastlichen Ausstellung über welche ich Ihnen
besonders berichten werde herrschte gestern reger Verkehr
da am Abend eine Ziehung der Ausstellungslotterie statt
fand Der erste Gewinn ein Brillantfchmuck im Werthe
von 50,000 sl siel auf Nr 61 Serie 4870 Ein
gestern Nachmittag plötzlich eingetretener Orkan der viel
Staub erzeugte ließ ein Gewitter erwarten doch verzog
sich dasselbe eine angenehme Kühle hinterlassend Dafür
hat sich heute Morgen der Himmel umzogen und während
ich dies schreibe ein Regen eingestellt der hoffentlich nicht
lange anhält und dem Festzuge der großartig zu werden
verspricht keinen Abbruch bringt Die Dekoration in
denjenigen Straßen welche der Festzug Paffirt ist groß
artig aber auch in den andern Straßen selbst in den
Vorstadttheilen hat man den Häusern Festschmuck ver
liehen Die vom Wohnungsausschuß beschafften zahl
reichen Quartiere für die Sänger entsprechen den Wünschen
derselben vollständig nirgends hört man eine Klage Die
in den zahlreichen Gastwirthschaften feilgebotenen Speisen
und Getränke sind durchweg gut und nicht zu theuer so
daß also auch nach dieser Richtung hin ein Tadel nicht
ausgesprochen werden kann

Etwas vom Zuchthaus
M E Southam

Sind Sie schon einmal im Zuchthause gewesen Die meisten
Menschen überläuft es kalt bei dieser Frage sie hören eiserne
Ketten rasseln schwere Thüren in den rostigen Angeln kreischen
und sehen verzerrte Verbrechergesichter Knuten Zwangsjacken
und andere Marterinstrumente Aber ich versichere Sie die
Sache ist gar nicht so schlimm und im Grunde bin ich über
meinen Besuch im Zuchthause erfreut vor allem habe ich den
Eindruck gewonnen daß die Lage der Jnternirten bei Weitem
nicht so schrecklich ist als man es sich gemeiniglich vorstellt
Hinter den hohen Mauern geht s ganz gemüthlich zu mit
einigen Ausnahmen Wie ich zum ersten Male vor verschwe
len Thür stand war es mir allerdings selber nicht sonderlich
gemüthlich Ich klingelte und mir wurde geöffnet Auf meine
Frage nach dem Oberaufseher führte man mich in die Wacht
stube Das war die Ouvertüre Und in der Wachtsiube standen
in einer Ecke ein Paar wirklich niedliche Damenschuhe vorne
hübsch spitz mit englischen Absätzen Ein idyllisches Stillleben
an diesem Orte aus dem man eine ganze Geschichte vhantasiren
konnte Ich war zu diskret um weiter danach zu forschen
Der Oberaufseher erschien bald ein alter Bekannter freundlich
gegen seine Gefangenen wie ein Vater zu seinen kranken Kin
dern und so sagte er selber was sind sie anders Nun be
gann unser Rundgang durch das geradezu verblüffend saubere
und ordentliche Gebäude Kein Fleckchen kein Stäubchen ein
Anblick sür eine echte deutsche Hausfrau überall kühl und luf
tig nichts von moderhaktem Kerkergeruch wie ihn die Schauder
romane schildern Die Sandsteintrevpenstufen wie eben gerei
nigt an den weißen Wänden keine schadhafte Stelle vor den
meinen der Zellen von den Gefangenen selbstgefertigte Teppiche
so recht einladend wirklich wenn nicht das große Vorlege
schloß wäre und ein kleines an der Thür einer jeder Zelle an
gebrachtes Täfelchen Ja diese Täkelchen sie sind von weißer
oder schwarzer Farbe und geben das Nationale des Verbrechers
an die Einlieferungszeit den Namen das Gewerbe das Ver
brechen nnd die Strafe Die schwarzen Tafeln kennzeichnen
diejenigen Sträflinge die sicher sind von denen man vor
allem keinen Fluchtversuch zu befürchten hat die weihen die
unsicheren Kantonisten die Fluchtverdächtigen Ich habe ein
Prachtexemplar der letzteren interviewt Auf dem blendend
weißen Täfelchen feiner Thür stand 13 Jahre Diebstahl
Einbruch Alle Achtung Mein Führer hatte mir schon Von
ihm erzählt daß er diesmal mit einer an s Fabelhaste grenzen
den Geschicklichkeit und Tollkühnheit ausgebrochen sei wobei
ihm sein ursprüngliches Gewerbe als Kunstschlosser sehr zu
Nutze kam Jetzt ist er bei Tage an beiden Füßen gekettet
Nachts hat er eine besonders sichere Zelle und überdies wird er
noch an den Händen gefesselt Ich war also vorbereitet auf die
rechte verwegene Verbrecherphystognomie und zu meinem Er
staunen sah ich einen Mann mit einem wirklich gutmüthigen
Gesicht vor mir eifrig beschäftigt mtt Düten Kleben Ich fragte
wie es ihm ginge So weit ganz gut antwortete er und
weiter fragte ich warum er denn immer erneute Fluchtversuche
mache Als Erwiderung warf er einen Blick zum freien Him
mel durch sein vergittertes Fensterchen einen Blick wie ihn
Romeo nicht heißer kür Julia haben konnte Sechs Jahre hat
er sie nicht gekostet die Freiheit abgesehen von der kurzen Zeit
die ihm seine Fluchtversuche einbrachten und nun noch 12 Jahre
aber meinte er ironisch die gehen schnell vorbei wenn man

immer Düten klebt und dabei lächelte er als sei es ihm ernst
Und warum soll man sich nicht an eine solche Zelle gewöhnen
Ich habe die eisernen Feldbetten mtt ihren guten Matratzen
und Decken genau untersucht und es muß sich in demselben
ganz gut schlafen Aus dem blinkenden Geschirr das jeder selbst
reinhalien muß kann es ganz gut schmecken und das Essen hat
mir entschieden gemundet ein paar Bücher hat ein Jeder in
seiner Zelle ja es giebt sogar allerdings selbst verdientes
Wochengeld bis zu 35 Pfennigen wofür sich die Gefangenen
Braunbier Käse oder Essig kaufen köuueu Wie die Leute das
Geld verdienen Nur sie bekommen schon für ihr verlangtes
Pensum Lohn und das Ueberpensum wird besonders honorirt
Ich sah Arbeitsbücher in denen das dreifache der verlangten
Arbeit verzeichnet war Auch unser Durchgänger der in Ein
uud Ausbruch gleich gewandte war ein fleißiger Kerl Er
würde noch mehr arbeiten sagte er wenn er es nur in seinem
eigenen Fache könnte aber man wird sich hüten ihm eine Feile
in die Hand zu geben Mit Kleistertopf und Pin sei wird auch
er keinen Weg aus der wohlvergitterten und verriegelten Zelle
finden Ich war doch froh wie ich draußen war Wir gingen
noch an manchen schwarzen und weißen Täfelchen vorüber an
gar manchen auf dem stand lebenslänglich Mord, bis wir
an eine neue Art kamen Es war die sogenannte Lattenzelle
In ihr befindet sich kein Bett überhaupt nichts und auf dem
Fußboden liegen neben einander Latten deren scharfe Kanten
noch oben ragen so daß im Stehen die Fußsohlen im Legen
der andere Körper direkt mtt denselben in Berührung kommt
Dieser Fußboden und dann dazu das schlechte Gewissen deS
Verbrechers sind ein schlimmes Ruheliss cn Uebrigens ist die



Strafe selten sie tritt hauptsächlich ein bei Widersetzlichkeiten
bei sonstigen Verstößen gegen die Hausordnung wird entweder
Kostverringerung Dunkelhast oder Prügelstrafe verhängt und
die letztere erfahrungsmäßig mit dem besten Erfolge Es sind
aber auch ganz respektable Dinger diese Peitschen mit denen
der auf einen Bock gespannte Sträfling alle Minuten einen
Schlag empfängt Es geschieht meistens in der ersten Zeit in
der Zuchthaus Kinderzeit die auch ihre Kinderkrankheiten und
Flegeljahre hat Später wird abgesehen von der naturgemäßen
Gewöhnung bei gutem Betragen überhaupt das Leben besser
Der Sträfling kommt aus der Einzelhaft in die Arbeitssäle in
denen 20 30 Leute beschäftigt sind mit jeglicher Art der In
dustrie Gerade dieses Zusammenlein diese Menge von Sträf
lingen machen auf den Besucher aber einen peinlichen Eindruck
Ueberall derselbe scheue Blick überall dieser ticke Zug der von
den Nasenflügeln bis zur Hälfte des Kinnes geht eine Folge
von Muskelatrophie die durch das streng gebotene Schweigen
eintritt Das Singen Morgens und Abends ist wohl eine ge
nügende Anstrengung der Lungen nicht aber der Muskeln des
Gesichts Uebriyens ist es ja keine Schädigung der Gesund
heit Auffällig sind auch die blauen Lippen hervorgebracht
durch mangelhafte Blutzirkulation Durch das Zuchthausleben
mit seiner starren und strengen Form bekommt eben der ganze
menschliche Organismus einen Ruck den so mancher nicht er
trägt und der so manchen ins Grab gebracht hat Das läßt
sich nicht ändern Was sonst möglich und erlaubt geschieht für
die Sträflinge in sanitärer Beziehung Die Ventilation die
Reinigungssäle die Schlafsäle und die Krankenabtheilung alles
das ist vorzüglich eingerichtet und verwaltet man behandelt die
Gefangenen eben wie Kranke und wie schon gesagt was sind
sie anders Darüber nächstens einmal mehr
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Halle 16 August
Unterrichtspausen Der Unterrichtsminister

hat aus einem Spezialfalle Anlaß genommen darauf
hinzuweisen daß die Pausen während der Unterrichtszeit
lediglich zur Erholung der Schulkinder bestimmt sind
und daß es daher unstatthaft ist daß ein Lehrer Zeit
und Kräfte der Schulkinder sei es während fei es außer
der Schulzeit in seinem Interesse in Anspruch nimmt
auch wenn die Arbeit von den Kindern freiwillig über
nommen und ohne körperliche Anstrengung ausführbar
sein sollte

Zum Jngenieurtag Die Besucher unserer
herrlichen Peißnitz werden täglich mehr durch die jetzt
dort vorgenommenen Arbeiten überrascht Schon seit
einigen Tagen erheben sich zwei große für vollständige
Kapellen eingerichtete Musikpodren das eine nächst dem
Restaurationslokale das andere in der Nähe des Felsen
thores Da wo die Birkenallee in den eigentlichen Er
holungsplatz mündet ist ein leichtes luftiges Zelt von
frischem Grün umrankt jenseits des Felienthores ein
zweites ähnliches Gebäude errichtet Ersteres soll der
Erfrischung letzteres der geselligen Unterhaltung dienen
Was aber den von der Fäbre kommenden Besuchern am
meisten in die Augen fällt ist eine auf freiem Platze auf
gestellte Lokomobile nebst einer kleinen Bretterhütt
Die durch die jetzt noch offene Wand der letzteren sicht
bare Dynamomaschine sowie die zahlreich aufgestellten
Masten deuten darauf hin daß hier elektrisch beleuchtet
werden soll Diese von dem hiesigen Civil Ingenieur
Herrn Khern und der berühmten Firma Schuckert u Co
in Nürnberg ausgeführte provisorische Anlage wird der
Stadt für das von ihr am 18 d Mts dem Verein
deutscher Ingenieure gewidmete Fest auf der Peißnitz zur
Verfügung gestellt soll aber auf Veranlassung des Wirth
schaftspächters noch mehrere Tage in Benutzung bleiben
Auf neun hohen Masten welche an ihrem oberen Ende
mit geschmackvollen schmiedeeisernen Armen versehen sind
werden acht Bogenlichtlampen zv je 1000 Normalkerzen
Lichtstärke und eine zu 3000 Normalkerzen aufgehängt
eine zehnte von ebenfalls 3000 Normalkerzen aber be
leuchtet das Innere des der Erfrischung gewidmeten
Zeltes Durch die andere hochhängende 3000 Normal
kerzen starke Lampe wird die von den Festtheilnehmern
bei der Rückkehr nach der Stadt benutzte Fähre derart
hell erleuchtet werden daß dadurch die möglichste Sicher
heit gegen Unfälle erzielt wird Außer den erwähnten
sieht man noch mehrere andere Neuerungen entstehen
welche einzig und allein zur Verschönerung des dort statt
findenden Festes dienen sollen

Kest auf der Peißnitz f Zu Ehren der zum
Jngenieurtng hier in großer Anzahl versammelten deut
schen Ingenieure veranstaltet die Stadt auf der Peißnitz
ein Fest wozu an die Spitzen der hiesigen Behörden c
Einladungen ergangen sind Das Fest soll in Doppel
Concert Bewirthung der Gäste zc, Beleuchtung der An
lagen bestehen Zum Schluß werden die Festtheilnehmer
zu einer Promenade durch das beleuchtete Wäldchen nach
der Nordfpitze der Insel eingeladen werden um von dort
aus das Feuerwerk zu sehen welches der Festausschuß
des Ingenieur Tages auf den Cröllwitzer Höhen der
Burgruine Giebichenstein und von Fahrzeugen aus der
Saale aus veranstaltet Das Feuerwerk kann vom User
der Saale gut gesehen werden Unberechtigte haben keinen

Zutritt auf die Peißnitz Die Anlagen werden mit
Exekutivmannschaften besetzt Unlegitimirte Persor en haben
Verweisung zu gewärtigen Die Bürgerschaft wird freund
li chst ersucht zu Ehren der Gäste zu flaggen

5 lJm Walhallatheater beginnt heute Sonn
abend ein neuer Spielplan der wie wir hören wieder
allerlei Ueberraschungen und noch nicht dagewesene Kunst
leistungen bringt Namentlich machen wir auf den
Drahtseilkünstler Mr Ben Abdullah aufmerksam welcher
bekanntlich im vorigen Jahre während der Weltausstellung
in Paris den Eifselthurm bestieg und von dessen Spitze
aus seine vielbewunderte schräge Seilfahrt unternahm
Mr Ben Abdullah wird uns nun im Walhalla Theater

ein Abbild dieser Seilfahrt mit dem treunachgebildeten
Eisfelthurm ev winiature vorführen

5 5 Der Mord in der Haide Die Kgl Staats
anwaltschaft erläßt folgende Bekanntmachung Am 12
August cr gegen 3 Uhr Nachmittags ist in der Dölauer
Haide bei Halle die unbekleidete Leiche eines Mannes im
Alter von 20 25 Jahren dessen Bild der gegenwärtigen
Nummer der Saale Zeitung beiliegt aufgefunden worden
In dem Verstorbenen dessen Kehle augenscheinlich durch
die Hand eines Dritten mit einem Messer durchschnitten
worden war haben mehrere Personen einen Arbeiter
Robitzsch aus Giebichenstein oder Halle wiedererkannt
Alle Diejenigen welche den Arbeiter Robitzsch genau ge
kannt haben und darüber wo sich derselbe am 12 August
und an den Tagen vorher aufgehalten hat Auskunft
geben können werden ersucht davon schleunigst schriftlich
oder mündlich dem Unterzeichneten Mittheilung zu machen
Desgleichen werden diejenigen welche in der Abbildung
eine andere Persönlichkeit zu erkennen glauben oder welche
in der Lage sind Thatsachen anzugeben welche zur Er
mittelung des Thäters führen können gebeten davon
schriftlich Nachricht zu geben oder sich bei mir im Sekre
tariat der hiesigen Staatsanwaltschaft persönlich einzu
finden

sFernsprechstellen Folgende Fernsprechstellen
sind eingerichtet und treten vom 16 d M ab in Ver
kehr Nr 460 Ferdinand Hille Geiststraße 71 Nr 480
Keferstem und Macnicke Zwingerstraße 4 Nr 489 Alb
Müller Jägerplatz 4 Nr 498 H A Scheidelwitz
Geiststraße

fDie Zuckerfabrik im nördlichen Theile des
Saal kr eises Ebenso wie Trebnitz bet Cönnern
Löbejün Cönnern c früher die Liquidation beschlossen
hatten so hat jetzt auch Besedau und zwar behufs Aus
einandersetzung dieselbe beschlossen Der VerkaufsLermin
findet hier am 16 September statt

sSubfcription Die Subscription der Zellstoff
industrie Aktien hatte auch bei der hiesigen Zeichnungs
stelle der Spar und Vorschußbank einen großartigen
Erfolg

5 5 sDas alte Lied Sie hat ihn geliebt seinen
Schwüren hingebend vertraut Gott er mag ja ernste
Absichten gehabt haben wer weiß es Sie war nicht
häßlich ein unerfahren Ding das auf das bethörende
sinnberückende Geflüster der Liebe das beseeligende Ge
ständviß des liebeglühenden Mannes Häuser baute Sie
sah die Schlange nicht welche im Paradiese unter Rose i
und Hyacinthen gierig lauert Den Freuden folgte gar
bald der Liebe Leid Sie ward Mutter das Pfand der
Liebe ward die Brücke zu ihrem Grab Ihren herzzer
reißenden Bittcn setz e der Geliebte die nichtssagende Aus
rede entgegen seine Verwandten seien gegen die Heirath
und doch verstand er das leicht zu bethörende in ihrer
Verzweiflung an jeden Strohhalm sich anklammernde
Wesen an sich zu fesseln Die Liebe zu dem armen Kinde
die bangende Liebe zu ihrem Verführer stritten mit der
grausamen Erkenntniß ihres Fehltrittes und ihrer Schmach
im Herzen der unglücklichen Mutter Endlich wurden ihr
Beweise daß sie nichts von dem Treulosen zn erhoffen
habe Gram und Scham peinigten die Seele der armen
Mutter bis zur Verzweiflung Sie beschloß sich mit
ihrem Kinde zu tödten und führte auch diesen Entschluß
aus Das ist die Geschichte der armen unglücklichen
Wirthschaften Emma I deren und deren Kindes Leiche
vorgestern aus den Fluthen der Saale gezogen wurden
eine Geschichte so herzzerreißend so unsäglich traurig und
doch so großstädtisch

f Umgestürzt Ein beladener Erntewagen stürzte
heute Vormittag vor dem Hotel zum Preußischen Hose
auf das Trottoir glücklicherweise ohne jemand der vielen
Passanten zu verletzen Die Ursache war ein Axenbruch
des Wagens Trottoir und Pferdebahngeleis wurden
schleunigst freigemacht

f Ohnmacht Auf dem heutigen Wochenmarkte
wurde an den Ständen der Beerenhändler eine Frau von
starker Ohnmacht befallen Die Ohnmächtige mußte be
sinnungslos mittelst Droschke ihrer Wohnung zugeführt
werden

sUnfälle Der zwölf Jahre alte Sohn des
Schlossers F in der Merseburgerstraße wohnhaft war
vorgestern zum Besuch seiner Tante in Naundorf woselbst
er auf dem Felde in einen Haufen glühender Asche trat
und sich beide Füße erheblich verbrannte Der Hülfs
bahnwärter M im benachbarten Beesen wurde vorgestern
als er während seines Dienstes in der Wärterbude saß
von einem Schlaganfalle getroffen und ihm die rechte
Kvrperseite als auch die Sprache gelähmt Beim Ab
laden von schweren Eisentheilen auf dem hiesigen Güter
bahnhofe stürzte gestern Nachmittag der in einem Speditions
geschäft beschäftigte Arbeiter K von hier von einer Lowry
herab und trug so erhebliche Verletzungen davon daß er
nach der kgl Klinik gebracht werden mußte Der Mann
soll namentlich einen Armbruch erlitten haben

sFelddiebstähle In den umliegenden Feldfluren
nehmen gegenwärtig wieder die Diebstähle überHand So
wurden am Donnerstag in der Nähe des Kessels bei
Diemitz beim Entwenden von Gerstengarben zwei Personen
ertappt

Standesamt Halle a I Meldung vom 15 August
Geboren Dem Handarbeiter Andreas Wesoly 1 T Minna

Jda Raffineriestraße 7o Dem Stellmacher Franz Hennicke
1 T Frieda Margarethe Schmiedstr 6 Dem Postschaffner
Karl Albrecht 1 T Frieda Maria Helene Bahnhofstraße 7
Dem Maurer Karl Kiesner 1 S Friedrich Wilhelm Schmied
straße 6 Dem Postpacketträger Hermann Silo 1 S Richard
Mar Krausenstraße 14 Dem Salzsieder Otto Puppe 1 T
Bertha Luise Charlotte Margarethe Liliengasse 7 Den
Schlossermstr Herm Schmidt 1T Hedwig Klara Marie Martha

Anhalterstraße 11 Dem Werkführer Wilhelm Quarz 1 S
Wolfram Merseburgerstraße 30 Dem Privatsekretär Fried
rich Kopf 1 S Herbert Otto Sophienstr 3 Dem Schlosses
Wilbelm Belger 1 T Alm Margarethe Mittelstraße S

Gestorben Der Handarbeiter Gottfried Karl Nanmann
40 I Sophienstraße 23 Des Fabrikarbeiters Franz Hahn
T Karoline Marie Elle 1 I Hirtengasse 3 Des Zimmer
manns Wilhelm Götter S Karl 10 T Albrechtftratze 3
Des Handarbeiters Gustav Hügel T Minna Anna 1 I gr
Sandberg 3 Des Feldwebels der Feuerwehr Wilbelm
Brandt S Karl August 9 M Blücherstraße 9 Des Mau
rers Em l Lerz T Martha Minna 10 M kl Klausstraße 7

Des Fleilchermeisters Hermann Henze S Friedrich Karl
8 M Mansfelderstr 35/36 Emma John 13 I 1 un
ehel S 2 nnehel T

Reich und Provinz
bdruck unlerer Ortgiualarttkel ist uur uüt genauer OuelleillMliab

Mattet

O Aus dem Saalkreise 15 August In Bezugnahme
auf eine Mittheilung mehrerer Zeitungen einen öffentlichen
Pranger in Archielv bei Erfurt betreffend können wir die
Mittheilung machen daß die Spuren eines solchen Prangers
auch in unserem Saalkreise zu treffen sind und zwar im Dorfe
Gurenberg Oben aus der Höhe des Berges mitten in diesem
Dorfe das sich in diesen Häuserreihen wie eine Perlenschnur
um dte Höhe legt steht unweit der Pfarrkirche eine alte Linde
welche in dem unteren Theile ihres Stammes etwa in der
Höhe von IV Meter über den Erdboden eine Oeffnung trägt
in der noch mehrere Glieder einer eisernen Kette sichtbar sind
welch letztere in ihrem Befestigungspunkte am Baume von
dem H lze desselben im Lause der Jahre überwuchert zu sein
scheint Diese Linde die wir vor mehreren Jahren noch ge
sehen dürfte such wohl noch heute anzutreffen sein Wie uns
ältere Leute versicherten wurden die Verbrecher an diesem
Baume angeschlossen und so vor den Augen des Publikums
an den Pranger gestellt

D Niemberg Saalkreis 16 August Trotz der nicht
immer günstigen Witterung der letzten Tage sind die Ernte
arbeiten in hiesiger Gegend ziemlich rasch vor sich gegangen
Von Roggen ist im Felde keine Spur mehr vorhanden und
sind die Stoppelfelder desselben meist schon wieder umgestürzt
um den Boden der Athmospähre auszuschließen und die Un
kräuter zu vermeiden resp zu vertilgen Der größte Theil der
Gerste und des Weizens ist ebenfalls eingeerntet und der Haser
auf Schwaden gelegt Bei irgend günstiger Witterung dürften
in nächster Woche von der diesjährigen Getreideernte nur noch
geringe Reste im Felde bleiben Ueber das Ergebniß des
Erdrusches beim Roggen hört man verschiedenene Urtheile doch
dürfe pro Morgen unter einem halben Wiipel nicht geerntet
werdenz wieder in anderen Fällen giebt man den Körnerertrag
Pro Morgen auf 14 bis 13 Scheffel an Leider hört man
jetzt hier und da Klagen führen über vie Kartofselsäule Auf
fetten und tiefen Böden namentlich findet man bereits viele
Knollen von der Krankheit befallen Die Calamität soll haupt
sächlich erst nach den starken Gewitterregen eingetreten seien

x Mücheln 15 August Der Hofmeister Weber im nahen
Eptingen hatte gestern das Malheur auf dem Felde von einem
Getreidediemen herab zu stürzen Außer mehrfachen gering
fügigeren Verletzungen trug der Bedauernswerthe einen Bruch
des linken Vorderarmes davon iodaß er sich nach der Univer
sitätsklinik in Halle begeben mußte

Nanmbnrg 15 August Vorgestern Abend stürzte in
dem Eckhaus Nr 3ä der Jäger und Blumenstraße ein Dienst
mädchen beim Fensteiputzen aus dem ersten Stockwerk auf das
Straßenpflaster und mußte nachdem es bewußtlos in Haus ge
tragen worden war nach dem Krankenhause geschafft werden
Da auch ein Theil des Fenstergesimses mit heruntergefallen ist
so scheint der Regen das Mauerwerk gelockert und so das Un
glück veranlaßt zu haben

Wittenberg l5 August Das dem Maurer W hier ge
stern Abend gegen 9 Uhr eutlaufene dreijährige Kind zu dessen
Auffindung die eingehendsten Recherchen ohne Erfolge angestellt
worden sind wurde heule früh durch Herrn Sitte in Klein
Wiltenberg der das Kind das sich dorthin verlaufen bei sich
aufgenommen und über Nacht behalten hatte der Polizei und
durch d ele dm geängsligten Eltern zugeführt

Kayna 15 August Der hiesige Fleischbeschauer Herr
Franz Horn hat heute in einem vom Fleischermeister Wöllner
geschlachteten Schweine Trichinen vorgefunden selbstverständ
lich w rde das nificirte Fleisch sofort vernichtet

Talzwedel 15 August Zwei Knaben von hier hatten
bochfl egtnve Pläne denn sie schmiedeten ein Complott um
schnell zu Vermögen zu gelangen Von ihrem Taschengelde o
wird erzählt machten sie Euparnisse lausten dafür so gros
kleine Räubergeschichte ein und dampften gestern Abend mit
dem 9 Uhr Zuge nach Magdeburg zu ab wohlversehen mit
einem Laib Brod Die Bücher gedachten die Knaben gegen
hohe Provision hansirend wieder zu verkaufen Heute sind An
gehörige der Knaben denselben nachgereist

Heiligenstadt 15 August Auf eine schreckliche Art ver
unglückte vorgestern der in der Lovis schen Papierfabrik be
schäftigte Joh Gutbier Er gerieth mit dem linken Arme
zwischen zwei mächtige Eisenwalzen und erlitt dadurch schwere
Quetschungen Es wurde ihm sofort ärztliche Behandlung zu
Theil

x Coburg 15 August Prinz Philipp von Coburg wird
zunächst zum Besuch des Herzogs im Schloß Reinhardsvrunn
erwartet Herr Oberbürgermeister Muther ist aus spezielle
Einladung hin izum 4 deutschen Sängerfest nach Wien ab ge
reist Aus Coburg sind 16 aus Gotha 7 aus Bernburg 15
aus Aßolda 31 Sänger zum deutschen Bundessängerfest nach
Wien abgereist Die Ankunft des Herzogs von Meiningen
nebst Gemahlin auf Schloß Altenstein erfolgt am nächsten
Montag den 18 August

Koburg 15 August S H der Herzog hat dem in
Diensten des Fürsten Ferdinand von Bulgarien stehenden Hos
rath Peter Fleischmann zu Bamberg das Prädikat Geheimer
Hosraih verliehen Herr Fletschmann ist der frühere Erzieher
und Berather und der jetzige Kabinetschef des Prinzen F dl
nand und als solcher wohl nicht ganz ohne Einfluß auf die Ent
schließungen desselben Der hiesige katholische Geistliche ist ein
Bruder des Herrn Geh Hofrath Fleifchmann

x Coburg 15 August Der laudwirthschaftliche Bezirks
verein Friedrichswerth Hot bet dem Herzogl Staats
ministertum den Erlaß einer Verordnung gegen vle Mäukc
plage erbeten Morgen verläßt unser Bataillon das 95 In
fanterie Regiments unsere Stadt um sich nach dem Manover
seld zu begeben

Leipzig 15 Auaust Die Sozialdemokraten welche
durch einen Berliner Genossen wie wir berichteten die hiesigen
Handlungsgehilfen bearbeitet haben mußten bekanntlich mit
abgesägten Hosen weiter ziehen Darüber sind die Herren
natürlich fürchterlich wild un schimpfen weidlich Der hier
erscheinende Wähler schreibt in einer seiner letzten Nunn er

Das Vorpostengefecht unserer Genossen aus dem Kauf
mannsgewerbe mit den kartellbrüderlichen Ladenschwengeln ist
vorüber und für unsere Sache nicht ohne Erwlg gewesen Um
die paar sozialistischen Tirailleure am Erstürmen des gegnerischen
Wigwams zu verhindern mußten die schwarz Weiß roth bemalten
Häuptlinge ihre ganze Hauptmacht aufbieten und was an
Heringslake und faulen Viktualien innerhalb ihrer vier Pfähle
nur vorhanden War wurde von ihnen auf die kühnen sozia



Wichen Angreiser abgeprotzt Der sonst an reinliche Arbeiter
gewöhnte Saal der Nora duftete denn auch wie ein leeres
Heringsfaß im Hochsommer und hat jedenfalls nur mit großem
Aufwand an Räucherwerk seines insernalischen Parfüms ent
ledigt werden können Gott der Gerechte es ist immer so viel
die Rede von dem Knoblauchgeruch der polnischen Juden aber
wahrhaftig der ungewaschenste Jlraelit aus derPolackei ist ein
Ausbund vsnMeinlichkeitgegenüber den merkurifizierten Wilden
welchen die sozialistischen Vorposten am vorigen Mittwoch auf
die Bude rücklkn Der Referent Auerbach wird einen
schönen Begriff von Leipzigs Reinlichkeit bekommen haben
Die Kriegsgefänge welche die Merkurifizierten anstimmten
waren natürlich auch nicht von Karl Maria von Weber in
Musik gesetzt weiß der Teufel welchen alten Kasserollmusikannten
diese infernalischen Töne entstammten so viel ist sicher Hofsmann
von Fallersleben würde sich im Grabe herumgedreht haben
wenn er dieses Gekrächz Gejuckle hätte hören können Aber
über dieses Banner m,v au den stinkenden Sumpf von christlich
fozialantisemitischer Gememh it schaute verachtend der jüdische
Referent und so groß war der Eindruck leiner Worte auf die
Wilden gewesen daß die Häuptlinge es nicht wagten ihn noch
einmal sprechen zu lassen u s w

Altenburg 15 August In der am 29 und 3g d Mstattfindenden Hauptversammlung des Thüringischen Städtever
bandes findet zunächst eine Besprechung über Einführung der
Bedürfnißfrage für alle Restaurationen in Städten über
16000 Einwohner Berichterstatter Herr Bürgermeister Pabst

us Weimar und dann nochmalige Besprechung des Jnvalidi
täts und Ältersverstcherungsgesetzes Berichterstatter Ober
bürgermeister Liebetrau aus Gotha ßund über die Errichtung
von Hau haltungsschnlen kür Mädchen aus unbemittelten
Ständen Berichterstatter Oberbürgermeister am Ende aus
Rudolstadt statt

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
Bericht der Börse zu Halle a S

Halle a S den 16 August 1390
Vrei e mit Ausschluß der Maklergebühr per 1 M Kilo netto

Weizen ruhiger alter 200 210 M neuer bis 193 M bezahlt
Roggen beachteter alter und neuer 160 166 Mark feuchter

neuer wesentlich billiger und unbeachtet Gerste Brau 1ü0
170 extra feiner über Notiz feuchter Sorten reichlich angeboten
und schwer verkäuflich Aafer ruhiger 170 bis 190 M neuer
trockener 156 165 M Mais Amerika Mixeo 128 30 M
DonaumaiS 130 bis 140 Mk Naps ruhig 216 230 Mk
Rübsen Mark Erbsen Mk Kumme excl Sack
ver 100 dß netto 35,00 36,00 Mark Stärke incl Haß von
00 Inhalt ver 100 Kilo netto L all Prima Weizen fest

40,50 bis 41,00 M bei knappen Vorräthen Abfallende Sorten
dilliger

Preise per 100 t x Netto
Bohnei Lupinen ohne Geschäft A eelaaten Roth

tlee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohne
Geschäft

ijutterartikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00 M Vcx
KtuaN 10,75 11,25 n k Weizenschalea 9,75 10,25 Mk
Weizen Meskleie 9,75 10,25 M Malzkeime helle 10,00 11,00
Mark dunkle 9,00 9,50 Mark 5 ucd M N 0 11,50 Mark
Malz 32,00 34 00 B k Siübol 60 0 Mk Petroleum
24 50 Mark Solarol O W/M sehr fest 18 00 18,50 M
Spiritus still Per 10000 Lit r Bro ,ent Karwskelsviriws mit

KV M Verdrauetzsabgabc 6130 Mk mit 70 M Vnbrauch
a5oabe 41,50

Hallescher Zuckerbericht vom 15 August 1890
Rohzucker Effective Waare kam in dieser Woche nicht an
den Markt dagegen sind wieder einige Abschlüsse zur Lieferung
Per neue Campagne zu verzeichnen für welche höhere Preise
angelegt wurden RasfinirterZucker Da die Raifmerien
in greisbarer Waare nichts anzubieten haben erzielte die zweite

Hand für Brode und gem Zucker die endstehead notirten Preise
Heutige Notirungen RasfinirterZucker per100Kilo
Raffinade ff Mk 59,00 60,00 Patent Würfel Mk 61,00
Gem Melis I Mk 54,50 Melasse zur Entzuckerung Mk
4,00 4 60

Bruttogewinn Die Actien ZuckerfabrikNörtenerzielte für 1889/90 bei 1012500 Mk Aktienkapital den hohen
Bruttogewinn von 1035640 Mk

Hamburger Futtermittelmarkt Ociginalbericht von
G u O Lüders Hamburg

In den letzten 8 Tagen wurden die Ernte Arbeiten vielfach
durch heftigen andauernden Regenfall unterbrochen Dessen
ungeachtet ist die Roggenernte in hiesiger Gegend jetzt als be
endet zu betrachten Stellenweise wird über mangelhaste Er
druschResultate beim Roggen geklagt ein maßgebendes Urtheil
über den Ausiall der Roggenernte läßt sich aber noch nicht
abgeben

Für Kraftsuttermehl speziell Erdnußkuchen Reismitermchl
Getreide Schlempe und Kleie ist zu bisherigen Preisen viel
Kauflust vorhanden Abgeber halten für Wintermonate allge
mein auf höhere Preise

Reisfultermehl M 4, bis M 5,80 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4, bis M 5,60 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4, bis M 6 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3 90 b s
M 5,40 pr k 0 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5,50 bis M 5,75 pr 50 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6,00 vr 50 Ko ab Magdeburg Getr Bier
treber M 4,75 bis 5,2 vr 50 Ko ab Hamburg Erdnuß
kuchen und Erduußmehl M 6 75 bis 7,75 pr 50 Ko ab Ham
burg Baumwollsaatkuchen und Bamnwolliaaimebl M 6,
bis M 6,75 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchm und
Eoco nußmehl M 5,75 bis M 7,75 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmk rnkuchen und Palmkernmehl M 5,30 bis M 5,70 pr
50 Ko ab Hamburg Rapskuchen M 5,25 bis M 6,50 pr
50 Ko ab Hamburg Mais verzollt M 6,00 bis 6,30 pr 50
Ko ab Hamburg Weizenkleie M 4,50 bis M 5,20 pr 50
Ko ab Hamburg Roggenkleie M 4,50 bis M 5,00 pc 50
Ko ad Hamburg

Magdeburg 15 August Kartoffellpiritus mr 10,000 1
loeo ohne Faß 6110 61,50 M bei 50 M Steueraufschlag
41,60 M bei 70 M steueraufschlag

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 15 August Der Staatsanzeiger meldet

Nach den bisher getroffenen Vorbereitungen wird beab
sichtigt dem Landtage unmittelbar b i seinem Zusammen
tritt außer den Entwürfen eines Volksschulgesctzes und
einer Landgemeinde Ordnung für die sieben östlichen Pro
vinzen der Monarchie die Vorlagen wegen der Reform
der direkten Steuern zur Berathung vorzulegen Man
wird l offen dürfen daß es aus diese Weise gelingen wird
die erwähnten bedeutungsvollen Reformgesetze in der
nächsten Seision des Landtages zur Verabschiedung zu
bringen

Meimngen 16 August Das dortige Hosthmter
Ensemdle giebt seme Gastspielreisen auf Größere Ver
änderurg n im Personal stehen bevor eine Anzahl älte
rer Mitglieder werden pensionirt Herr Schefsraneck das
langjähnge Mitglied der Meininger tritt in den Ver
band des Deutschen Theaters in Berlin

Homburg v d Höhe 15 Argust Der Pnnz
von Wales ist heute Abend 6 /z Uhr hier eingetroffen
und am Bahnhof vom Herzog von Cambridge empfangen
worden

Wiesbaden 15 August Neben dem Ober Regie
rungsrath Heinsius wird jetzt als Kandidat für den
Posten des hiesigen Regierungs Präsidenten auch der
vortragende Rath im Ministerium des Innern Geheimer
O5erregierungsrath Halbey ein geborener Nassauer
genannt

Jschl 15 Aug An dem um 4 Uhr stattgefundenen
Diner in der Kaiserlichen Villa nahmen der Kaiser und
die Kaiserin von Oesterreich der König und der Prinz
Thronsolqer von Rumänien die Erzherzogin Gisela mit
ihren Töchtern den Prinzessinnen Elisabeth und Augusts
von Bayern sowie zahlreiche Würdenträger und das Ge
folge Theil Um 6 Uhr machten der Kaiser der König
und der Prinz Thronfolger eine Spazierfahrt nach
Goisern Um 7 Uhr wohnten die hohen Herrschaften
einer Vorstellung des Zigeunerbarons bei

Budapest 16 Aug Das klerikale Blatt Magyar
Allam meldet daß die Bildung einer katholischen Partei
m Fluß gerathen sei bisher habe sich in 22 Bezirken
eine Parteiorganisa ion vollzogen in 17 Bezirken würden
die katholischen Kandidaten bet den Neuwahlen bestimmt
den Si g erringen

Sofia 15 August Nachts Bei dem gestern in
Widvin stattgehabten Bankett hielt Prinz Ferdinand eine
Ansprache in welcher er die guten Beziehungen Bulga
riens zu seinem Suveraiu hervorhob und mit einem Toast
auf den Ruhm die Größe und den Fortschritt des Vater
landes sowie seiner treuen Diener und tapferen Armee
schloß

London 15 August Große Entrüstung hat es hier
erregt daß irische Abgeordneie gestern Hydes das frühere
Haupt der amerikanischen Tynamitverfchwörer ins Unter
haus einführten wo derselbe auf der Ehrengalerie der
Parlamentssitzung beiwohnte

Newyork 15 August Der in Deutschland herge
stellte Nachdruck von Stanleys Reisewerk Im dunkelsten
Afrika welches der Buchhändler Salomon Z ckel hier
einführte wurde mit Beschlag belegt

Veiontwoitlichcr Redakteur Wilhelm Fischer

Wetterbericht des HMeMen TageblattsK
Voraussichtliches Wetter für den 17 u 18 August 18S0

Zunächst noch Fortdauer des warmen vor
wiegend trockenen Wetters später Bewölkung
und geringe Niederschläge bei auffrischendem
Westwind
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Bezirk des König Eisen
bahn Betriebsamtes

Witteuberge Veipzig

Umi n IlitIZDie Lieferung von 110 ebm
Werksteinen aus rozh m Sandstein
ist zu vergeben

Prei sverzeichiiiß Bedingungen und
Zeichnungen sind gegen Porto und
b stellgeldfreie En zahlun von 1,50
Maik von der unterzeichneten Bau
üi pection zu beziehen

Anqedole sind unter Benutzung
des Preisv rzeichnifses und Beisü
gung der anerkannien Bedingungen
postfrei uns mit der Aufschrift

Angebot auf Smdstcin
bis zum SS August

Borm It Uhr
an uns emzuienden

Zuschlagssrist 14 Tage
Halle a S den 5 August 1890
Königliche Eisenbahn Bau

Jnspektion
Cötheu Leipzig
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haben bei H rrn M Schulz in Em
merich In den bekannten Apotheken
Halle a/S G E Pötzsch Bitterfeld
Löwen Apotheke Cölhen Apotheke
Lauchstädt Engel Apotheke Leipzig
Apotheke Schkeuditz

6 8lzl ü8siA Oal
7 m/m 6 Nark

9 m m 9 laric

von 35 an
Ivvaii eis

I vskrform 6m m 8 Nir, 9 m/m 15 AK
KchWM skZM
otme Xnall 4 Nari

Aanii oiine Zeräusoii 25 Nark

und slls ingrösster L USVS,K1 üu secier VVÄLe Ziedt

es 22 Arktis Versand urirxs
Zeu oiler vorlieriZe LinsenänilK des LetrÄZes iir e Zs
iiberoeliills ioli volle Kkrantie ,11
Vsaren Heimle iek Turn IIilltÄllseli bs

reitvilligst Ilm rKZeruiigeii üs
xarg,tnren etc sauber ui Z billig

Preislisten Arktis nn Z franeo
Vskkonkakriic

Lerlin 8 V, liedriciistr 236/7

H feinst Astrach Caviar A
Pr fett ger Rheinlachs,

z Mecklenburger Spickaal
z Neue Sardinen I

Feinste Brab Sardellen A
H Frische Pfirsiche
M Braunschweiger Winter
M Cervelatwurst
Z Neue Vollheringe
R Aal in Gelve empfing

Asliboodousk
I gegen Husteu u Heiser
I keit empfiehlt

D gr Ste n u gr Ulrichstr Ecke

I

I

km mdrer 8ed
für alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Werk
vr kvtim n 8elb8tkkvv i il iilis

80 Auflage Mit bbUd
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der au den folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Berlags
Magazin in Leipzig Wen
markt 3 t sowie durch jede
Buchhdlg

Bahnhosftmße 8
isiehGmsch Wng

j von 9 Zimmern mit allem Zu
behör welche z Z von Herrn
Reg Assessor de Cuvry bewohnt
ist wird wegen Versetzung 1
Oktober frei

Reg, Baumeister
Frdl Wohnungen v 300 bis

450 z verm Ariesenstr
1 Wohnung 3 Stuben

Kammer und Küche für 400
1 Okt zu vermiethen

Friedrichstr 4S
3 St K K u Zub desgl

St K K u Zub I Okt beziehb
Kaiserstr 25 Ecke Wuchererstr

IrPnilerstratzt 1WS
freundliche Wohng zu SS b
44 sofort zn vermiethen

Die

4 aus 3 st, 3 X stv besteiiend
ist um 1 Olltod 2ir vermiethen
I äliöiss im Lomtoir

Xtue rr u ei a iv KS
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eti Zvt 5t I v i Iitkiitv i I

rick8tl N80N UttiZ jMIKAWLN Me

uinvilkmZUtjj am
UQä SV kolZöuäs UAS

Z4 G Mi ff 8S 8 THsrextAEviniis Z ZZzzizjxs ASA äsrriQtör 2
vigr8xänlli s unä 2 M Zt nn Z Vi A
k t ZNz ästksi küvk MZklttöltö eto

U s S Z M Zl Z s 8 tu ZO M kür I ortc rrirä
I ists 30 l tz sxtrg iZwMstrit uirä vsrsMäst

OApl WM iZe K ßM
LZe Ziu M Unter äsn binden 3

l L l k z Zz tt s i Zlv
ZKz szilz t iT i ß ti ßz Im t kt

S NtlliMOr iio
visolrsn

Die Smrnloag GnwssenschM
bezweckt das gemeinsame Sp el von

Stlitklichs ych Prgmikk Akltijei

s HZU s4SZe
H a5 iiAki ks 5 Vvr

pKeKniiA S 5 inZZriAliseds Lpis itsüiirer sovis LssellrölbunASQ über H Wsrilca
rstis unä kreerr o

Mdkrs L ris ur lt erttrsilt

Zl v L tV i/s s z es s Z Z Z
mit Gewinnen

In 12 monatlichen
Ziehungen

n

Monat

Gefammtbetrage von

M MM 7Jedes Loos gewiuut
Nächste Ziehuug am 3 August er WG

Spie p an und Satzungen auf Wunsch franco p Post

LsrZgll oo ksllv svLVdAft
Ws Iin 5i V H sü kimts ki 7 Z

rKW i syr i
verssnäs

Ms ZWK öosli H 2
kzziz z S xx Itt in k1 inl L i Z tl n

Gestohlen
st es nicht sondern nur durch den
großen Betrieb ist es möglich Gegen
Eins von nur l Mk in Briefmarken
versende ich nach jedem Ort franco
50 dkr schönsten L eder wie z B
Still ruht der See Das Kaiser

veilchen Ob Aeugl in sind blau
Nur am Rhein u s w Fsrner

ein Buch mit komisch n Vorträgen
ein Buch m Poln rabend cherzen das
Buch zum Todtlechcn 500 W tze und
Anekdoten ein Buch mit 100 Zauber
kunststücken einen B iefsteller em
Traumbuch ein Buch mit über 200
schönen Lievern viel d roon mit
Noten und ein Buch mtt m lilärischen
Humoresken Außerdem der be
t vgene Ehemann u Frl Pieuer s
Abenteuer in 12 kolorirten Bildern
mit Versen s rrn r mehrere Kniff
bilder und i ee zusammen nur I

Mark L LS ,tÄerliu Ro e hczt rsZr 61
iNvII IX Sensationell Vueil IX

Berechtigten Erfolg erholt
Imoins nntsr 8ti sii 8tsr Zaisutio äsr
Doktiisit um Vgilcauk ßsbraolitg kär

I säsll liüULlisr ullöQtbstuIioiis

Mim Ilmiklizzriiitiir
das Bestbewähneste hierin in stets gleichmäßig accurater Ausführuno
auscnd mit entsprechenden Verbesserungen aufgestauet empfiehlt unter
m wünschenden Referenzen al s lan gjährige Specialilät die Fcbrikvor

ßÄssMskv MisßtO Bscherslcben
Moschi e fab ik und Eisengießerei

lW MÜUVLÜ WIS W U
Reform St pM ckru

mit Tncosbezng und reifer Schaswolle nlage

Rrsurm Pfttwaarrn
als Kopik ssev U it rbetien Kcilkisftn

Rtftrm Btiiwälcht HM
von nonncüialbigem und Maco Tricot für

Lnkzsölikks KexüZo kül öeki iz uiliZ
wegen lyrec Vorzüge adioluter Lu ivuichia siakeil wie leichter

Waschbai k i
von ärzilZcheu Autoritäten empfahlt

VerkimlW Z t l 3ta lK

RZWM GGÄZZ HHMKWG
sowie nmusitteude LtuwilKdeu aus chemisch reinem

und flüssiger LitZhleusältre
zubereitet empsieh t täglich fnichs Aullung Aufträge
jeder Giöhe werden promvt frei Haus aufgeführt

/K

gegründet j86s

SZ WsMGWÄGz L
großer Saudberg

Gebe auch chemisch reines an Apotheken Chemiker DroguenhSudler und Photographen zc
billigst ab

V rZL zLsi8t Ivi
in Apotheken oeu meisten Droguen Colontal Delscaressenhandlungen
und bekannten Niederlagen

kür Vr R I o vviii Rvvre,
Hvvii ru Ä

mit ZlasirteiQ LiZ6Q vi6t oäsr ol dist in
vor llglioken nsuesten lZonstruetionen

Vkzs isMßMSen
8MlläsIu

liiillllllx li t I vliünnt
Lisksri er dsats
114 itllvk

s Voipvrt 8ökn6 lg 8M ellkg briii ikildronn
I reislistei r tis i I tr v

dsstsdsllä aus
1 oclit AosrüvdKumpksiks mit msssiv

ksusr vsrAolästsin oäsr vsrsildörtsm
LosodlgA sammt

1 gokt Lsclnsr Vsiolisolrolir mit Lora
muntiruug
sokts IsSl SoKAUM AMI l ENSpitög mit
ooktsm Lsrnstsm

t solits UeersvIiÄiim OiAsrsttsiispit s
mit eolltsm Lsrristsiii

t I z Nnt1 ivkslföri si suj
1 OiMrrsiitasolig mit üo stvsr isruaA
iu olvgsnt usstatturig um äon rsis vou

i i Mnr 4 4V HMVorsÄiiät gszoll 1Z ar auod Lrisk
lmsrlcsii oäsr Xa Iiria ims äurod 6is

akri s Z isäsilags
8 II

Lsi vor ksriAsr Dmssväullg ctss ös
trsAss nsbst 6 1 k porto uM olllrsi
Vioäsrvor äuksr Iiolisii R tbatt

hiis HgrMW Mi ZSt Mit
ist weil es wie kein zweites Mittel mit sroppirender
Kraft und Schnelligkeit das vorhandine Ungeziefer bis auf die
letzte Spur vernichtet

lassen 8is sieir slzsr bsim TinlvÄuks js viodt irrs külrrsn
80käsru vsrlktvMll 8is la s sc dts, üa lisrliQ Z W

ZWtt i I njMsmak adsr nslimsn 8ls osken auZASvo snss ul 6r
oaor täuLcirsiräs soddiläriNAöll äskür m
Unterlassen Sie jedoch keinesfalls mit Zacherlin auch einen

ZZQk zdZ Z Z ZZitt ZÄ ZIZz
zu k su en denn diefer nenerfundene Verftäubungsapparar er
zielt eine fo augeniöllige Mehrwirkung daß er den

Flaschchen Jnhalt sozusagen verdreifacht
In Halle a S bei Hrn Joh Budefelbt Gruft Jentzsch
C Kaiser P Leouhardt F W Nanendors H A
Scheidelwitz A Steiubkch Herm Stih G N
Wetze Ad Hoene Ernst John Mbsrt Schlnter s

Nachs Georg Ader G Oswald
In Giebichei stein bei Hrn Ed Veyer A Reichardt juu

Vrrl Meüwnrk
Psd 70

mit v obre Kliobikuch ä Pfd 80 H

Pfd zM i K isi VtZiittGrobschnitt a Pfd 1,10 Mk bet
Abnahme v 5 Pfd u l,00 Mk

U HoflicsecantLeip gerstraß 75

Zelten u ngsn Nsmwrn l
virä 6iy in iionvl vcrli olntvr i

s oi 5 jlie ncnv L II i tt äos A1o 1
Di Hlüllor üdsr clas

Lsl iru nx ellis kad on
I rsis usouÄuvF vntsr vouvsrt

kür 1 NmiL in LriskmarkvQ
ZLÄuarÄ RenÄt Lssungckvvöix I

Vs kllMiie ilep
welcher selbstständig arbeiten kann
wird als Erster gesucht Stellung
ist dauernd Kost und Logis auß r
d m Hause Gehalt 30 pro Stunde

Otta Ber bnrg

O KtGI WV K i NA
Fraukn Industrie KMstgewerbe und Haushaltungs

schule HLndarlikit Lkhrcrinnzn Scminar

Halle a/S Heinrichstrasze Z
Profpecte und Meldungen bei der Vorsteherin

r o lkt in Raumburg a/S
fiudeu zwei j Damen oder
Ktinder iu bestempfohl Hanse
tuo nur vier Peusiönerinneu
aufgenommen werden Gedie
gene geistige und körperliche
Pflege iu frei geleg schönem
Hause Gefällige Anfragen unter
S Exped d Blatte s

rrkvdsr Ss8vdvtllk vzsp
billigst bei Bauhof

kötel HodeiiMlIei li llsiiz I
massiv gebaut elegant und bequem mit allem Comfort einger Civile
Preise Inhaber Ll früher Besitzer des Wtsl Moll
in Varel zugleich Besitzer der Borg fchen Weinhalle und Büring fchen
Strandhalle

Für eiue junge Dame wird
per Oktober Gelegenheit ge
sucht die feine Küche gründ
lich zu erlernen Bevorzugt
wird ein feines Haus wo perfccte
Köchin gehalten wird Adr mit
Angabe des Lehrgeldes unter Z

Ä838 bef Ikuckalt Ala v
Beüderstr V Hof
Frauen zum Kohlenabtragen

f icht tttt Vvstpli
Canenaerweg

Maurerarbeit aller Art fowie
Reubauten werden angenommen

14 Rvutvr
Zchwetschkestr IS Hof Tr
M den JnseraientheU verantwortlich
Curt Ntetfchmas tu Hülle

VerlvK vM Aiuck vr jk Snetlchwovn in Halle
ExvedittiMi des tzalle sche TaaeblatttZ Große wrichstraße IS geöffnet von Uhr Moram bis 7llhr Wmd
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